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Amtsblatt zur Laibacher Zeitung Nr. 23s.
Freitag den 7. November 1879.

Nl. 8014.

Kundmachung.
Die Rinderpest ist nunmehr auch im Orte

St. Beit bei Laibach zum Ausbruche gekommen.
Außerdem herrscht dieselbe gegenwärtig noch in den
Gemeinden Großgaber der Bezirkshauptmannschaft
" t t a i ; Savenstein, S t . Kanzian, Großdolina, Tre-
belno, Landstraß, Bründl und Gurlfeld der Be-
zirkshauptmannschast Gurtfeld; Langenthon, St .
^tichael-Stopitsch, Seisenberg, Ambrus, Wrußniz,
Holland! und Hönigstein der Bezirkshauptmann-
M f t Rudolfswert; Suchor, Möltl ing und Se-
ritsch der BezirkShauptmanuschaft Tschernembl.

I n den vorstehenden Gemeinden sind dermalen
^1 Orte noch verseucht, und sind bei einem Ge-
samnttviehstande derselben von 2445 Rindern,
545 Schafen und 807 Ziegen: 149 Rinder in
^ 0 Höfen erkrankt, 52 Rinder sind gefallen,
^ als trank und 380 Rinder, 14 Schafe und
1 Iiege als verdächtig getödtet worden, so dass
>lch der Gesammtviehverlust in obigen Gemeinden
"uf 52!) Rinder, 14 Schafe und 1 Ziege beläuft.

Erloschen ist die Rinderpest in den Gemeinden
-̂ rebele», Bukowiz, Praprcce, ^esence und Sa-
iloriza der Bczirksh.iuptmannschaft Lit tai; in der
^emeinoe Dvur dcr Äczirlshauptmannschaft Gurk
feld und in den Gemeinden Treffen, Großlack und
^eudegg der Bezirkshauptmannschast Rudolfswert.

DieS wird mit dem Bemerken zur allgemeinen
Kenntnis gebracht, dass es den Fleischhauern und
Viehhändlern strenge untersagt ist, beim Einkaufe
von Rindern die Slallungen zu betreten, und dass
jedermann verpflichtet ist, Erkrankungen und Todrs-
siille von ihm zugehörigen oder seiner Aussicht an-
^rtrauten Rindern, Schafen oder Ziegen sogleich
Anzeigen, widrigenfalls er den Anspruch auf Ent-
Mdlgung für die anlässlich der Rinderpest gekeulten
Thiere verliert.
, Gleichzeitig wird bekannt gemacht, dass in
en Gebieten sämmtlicher Bezirkshauptmannschaften,

^ Ausnahme der von Radmannsdorf, die Weide
^ gemeinschaftliche Tränke der Rinder und die

^einschnftliche Weide und Tränke der Schafe und
^3en big auf weiteres eingestellt ist.

^bach am 4. November 1879.

^ ^ ' " ' O a n ä e s r e g i e r l l n g f ü r R r a i n .

( 4 8 7 8 . ^ ^ 11,283.

Rinderpest.
brück?^^u: in der Ortschaft St . Veit der Aus-
alla? ^lnderpest constatiert wurde, wird hiemit
als ^ " kundgemacht, dass die Ortschaft S t . Beit
Uma s, ^ " " ä ' " ' der ganze politische Bezirk
Krai ^""6 ^"ibach, dann vom politischen Bezirke
. " " b u r g die Ortschaften: Podreöe, Maviiöe, Prase,
g "."' Drulovke, Breg und Orehek der Orts-

lemde Mauöiöe, die Örtfchaften Straziäe, Ober-
H ^ n g , Mitterfeichting, Unterfelchting und St .
shaft ^ " ^ r Ortsgemeinde Strasisch, die Ort-
^ t a r ? ' ^"enjavas, GodeZiöe, Neleöe, Trata,
gruben ^ buchen, H l . Geist, Dörfern, Ehren-
^ l t s^c ^"'z von der Ortsgemeinde Altlack, die
h r c , M ^ " ' Flödnig, S t . Walburga, Zerjovka,
§li)dn- "boje undScebach in der Ortsgemeinde
Preh^ und die Ortschaften 6iröiöe, Hrastje und
^euck " b " Ortsgemeindc Hrastje in den

^grenzbezirk einbezogen werden,
z 3 7 ^ " demselben haben die Bestimmungen des
zu t ^ Nmderpestgesetzes (R. G. Vl.) in Krast

aller H "k ^"lass dessen wird auch die Abhaltung
verwes ,. " "^ Jahrmärkte im hiesigen Bezirks-

K k ^ ""^ " " ^ " 6 nntersagt.
^ovelnh/' ^z"kshauptlnannschaft Laibach am 6ten

Wurzbach.

(4883—1) Nr. 8044.

Märkteverbot.
I m Nachhange zur Kundmachung vom 21 sten

Oktober 1879, Z. 7599. wird bcla'l.nt gegeben,
dafs nunmehr auch sämmtliche Jahrmärkte im
politischen Bezirke Stein bis auf weiteres eingestellt
werden.

K. k. Bezirkshauptmannschaft Stein am 5ten
November 1879. Älanöiö m. p.

(4879—1) " Nr. 15,021.

Kundmachung.
Vom gefertigten Stadtmagistrate wird bekannt

gemacht, dass wegen der in der Ortschaft S t . Beit
bei Laibach ausgebrochenen Rinderpest nach § 27
l i t . l . des Rinderpestgesetzcs vom 29. Jun i 1808
im Gebiete der Stadt Laibach, als dem erklärten
Seuchenbezirke, bis auf Widerruf die Hunde an
dcr Leine geführt werden müssen.

Frei herumlaufende Hunde werden vom Wa-
senmeister eingefangen und vertilgt.

Stadtmagistrat Laibach am 6. Novbr. 1879.
Der Bürgermeister: Laschan.

" (4705—2) Nr. 13,204.

Kundmachung.
Laut des Ellasses vom 26. September 1879,

Z. 5964, hat dle t. k. Landesregierung für Kram
Ml Einvernehmen mit der k. k. Finanzdirection
für Kram der Stadtgemeinde Laibach den Fort-
bezug der Pflastermaut an allen Linien mit den
Tarifsätzen von 4 Kreuzern für 1 Stück Zugvieh
und von 2 Kreuzern für 1 Stück Triebvieh auf
die weitere Dauer von fünf Jahren, d. i. vom
1. Jänner 1880 bis 3 1 . Dezember 1884, gegen
Beobachtung der gesetzlich normierten Mautbefrei-
ungen bewilligt.

Der Stadtmagistrat bringt dies zu jeder-
manns Darnachachtung mit dem Bemerken zur
öffentlichen Kenntnis, dafs diese Maut wie bisher
so auch fern.'rhin vom 1 . Jänner 1880 bis 31 sten
Dczember 1884 auf allen Linien und den zum
Schutze derfelben gesetzlich bestehenden Hegeschran-
ken unter Beobachtung dcr gesetzlich normierten
Mautbefreiungen eingehoben werden wird.

Vom Magistrate der Landeshauptstadt Laibach
am 23. Oktober 1879.

Der Bürgermeister: Laschan m. p.

(4861—1) Nr. 10,840.

Kundmachung.
Vom k. k. Bezirksgerichte Loilsch wirb bekannt

gemacht, dass, falls gegen die Richtigkeit der auf
Grundlage der behufs der
Au les tuns t e ines neuen G r u n d b u c h e s

f ü r d ie V a t a s t r a l s t e m e i u d e G e r e u t l )
gepflogenen Erhebungen verfassten Bcsitzbogen,
welche nebst den berichtigten Verzeichnissen der
Liegenschaften, der Copic der Catastralmappe und
den Erhebungsprotokollcn hiergerichls zur allgemeinen
Einsicht aufliegen, Einwendungen erhoben werden
sollten, weitere Erhebungen

am 18. November 1 8 7 9 ,
vormittags 8 Uhr, in der Gerichtslanzlei werden
eingeleitet werden.

Zugleich wird den Interessenten bekannt ge-
geben, dass die Ucbertragung von nach § 118 des
allgemeinen GruudbuchSgesetzes amortisierbaren Pri-
vatfordcrungen in die neuen Grundbuchseinlagen
unterbleiben kann, wenn der Verpflichtete noch
vor dcr Versassung der Grundbuchsemlagen darum
ansucht, und dass die Verfassung jener Grund-
buchseinlagen, rücksichllich deren ein solches Begehren
gestellt werden kann, nicht vor Ablauf von vierzehn
Tagen nach der Kundmachung dieses Edictes statt-
finden wird.
, K.l.Bezirksgericht Loitsch am 31.Oktbr. 1879.

(4725K-3 )

Kundmachung.
M i t t w o c h , den 12 . N o v e m b e r d. I .

vormittags I I Uhr findet im Amtslocale des
k. k, Verpflegsmaqazins in Laibach eine öffent-
liche Verhandlung wegen Sicherstellung der Rei-
nigung und Reparatur der aus dem Belag der
qesunden Mannschaft in das hiesige Bettenmagazin
gelangenden Bcltensorten, dann der Erzeugung von
dreitheiligen Leintüchern und Unterlagsdecken aus
die Zeit vom 1. Jänner bis 3 1 . Dezember 1880
mittelst Entgegennahme schriftlicher Offerte und
auch mündlicher Anbote statt.

Die vollinhaltliche Kundmachung ist im Amts-
blatte der „Laibacher Zeitung" vom 4. November
1879, Nr. 253, enthalten.

Laibach am 4. November 1879.

K. k. Militär^ lierpflef,»^ unä Ketten^
mufzuzin.

(4860—3) Nr. 1425.

Offcrtverhandlung.
Von der k t. StrasHaus-Verwaltung in Laibach

wird bekannt gemacht, dass die Offertverhandlung
bezüglich der Sicherstellung der Kaminfegerarbeiten
in der hiesigen Strafanstalt pro 1880

am M o n t a g , den 10. N o v e m b e r 1 8 7 9 ,

um 11 Uhr vormittags stattfinden wird.
Die Ueberreichung der mit einer 50 kr.-

Stempelmarke versehenen Offerte hat bis 11 Uhr
vormittags des obbcfa t̂en Tages zu geschehen.
Diese müssen wohloersicgelt, mit dem deutlichen
Namen des Offerenten und mit ziffermäßiger und
buchstäblicher Angabe des Entlohnungsbetrages ver-
sehen sein.

Die bezüglichen Accord-, resp. Licitations-
bedingnisse können in den gewöhnlichen Amts-
stunden bei der gefertigten Verwaltung eingesehen
werden.

Laibach am 3. November 1879.
A. kl. Atrusnuus"Verwaltung.

(4859—3) Nr. 1420.

Offcrwcrhandlung.
Von der k. l . StrafhauS-Verwaltung in Laibach

wird bekannt gemacht, dafs die Offertoerhandlung
betreffs Lieferung nachstehender Materialien zur
Bekleidung des Gefangen - Wachpersonales pro
1880, als:
52-66 Meter armeegraues Tuch für Mäntel,
10-92 „ dunkelgrünes Tuch sür Waffenröcke,
28 08 „ dunkelgrün melierter Wollstoss sür

Blusen,
41-34 Meter armeegraues Tuch für Hosen und

Leibel,
5'92 Meter kornblumenblaues Egalisierungstuch,

11-84 „ Gradelzwilch für Hosen,
5-46 „ Orlean für Futter zu Waffenröcken,

49-76 „ Barchent als Futter zu Mänteln,
65-69 „ Canevas als Futter zu Röcken:c.,

a m M i t t w o c h , d e n 1 2 . N o o e m b e r 1 8 7 9 ,

um 11 Uhr vormittags stattfinden wird.
Die Tücher müssen aut, echtfarbig, sehr stark

und für bestimmte Tragdauer sseeignet fein.
Die bezüglichen Offerte sind bis zürn ob-

bestimmten Taqe längstens mittags 12 Uhr b«
der gefertigten Verwaltung einzureichen und müssen
mit einer 50 kr -Slempelmarke verfehen und ver-
siegelt fein, lind eS kommen denselben d« Muster
nebst Preisangabe der zu liefernden Materialien
sowie das 10perc. Badium anzuschließen.

Laibach am 3. November 1879.

A. K. 3trusnuu8"Verwutwng.
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N n z e i g e b l a t t .
(4776^1, It,, 8276.

Executive FeMetung.
Pom k. k. L^ndesgerichte Laibach

wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen der Andre
Schreyer'schen Concursmasse-Verwal-
tung (durch den Concursmasse Verwalk
ter Herrn Dr . Munda) die executive
Veräußerung der der Andre Schreyer-
schen Concursmaffe gegen Frau WiÜi
Raunicher aus dem diesgerichtlichen
Urtheile vom 30. November 1878,
Z. 9032, zustehenden Forderung per
229 st. 30 kr. nebst 6perc. Zinsen
seit 1. Dezember 1878 und der Efe-
cutionskosten die executive Verstei-
gerung der zufolge Bescheides vom
15. März 1879, g . 2044, mit exe-
cutivem Pfandrechte belegten, auf Grund
des Uebergabsoertrages vom 15. Jän-
ner 1878 bei den Realitäten des Ro-
dert Nämlicher gud Rectf.-Nr. 1 aä
PfarrllrchenaUt und Rectf.-Nr. 20/1
z<1 Pfari hofgilt S t . Mart in zu Gun-
sten der Executin Frau Wi l l i Raumchcr
haftenden, infolge Cession vom 27sten
März 1879 an Fräulein Wil l i Rau
nicher grundbüchlich übertragenen For-
derung an Schlüsselgeld per 500 st.
bewilliget und zur Bornahme dersel-
ben zwei Tagsatzungen auf den

2 4. Novem der und

15 . D e z e m b e r 1 8 7 9 ,

jedesmal vormittags von 10 bis 12
Uhr, bei diesem k. k. Landesgerichte,
im 11. Stocke, mit dem angeordnet
worden, d.'ss bei beiden Terminen
der Nominalwert der Forderung als
Nusrufßpreis dienen wird, und dafs
bei der eisten Tagsatzung die feil-
zubietende Forderung nur um oder
über dem Nominalwert, bei der
zweiten aber auch unter demselben
gegen sogleiche bare Bezahlung hint-
angegeben werden wird.

Die Grundbuchseftracte erliegen
. in der diesgerichtlichen Registratur zur

Einsicht.
Laibach am 25. Oktober 1879.

(4700—1) Nr. 7385.

Executive
Realitätenversteigerung.

Vom k. k. Landesgerichte Laibach
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen d«r k. k»
Finanzprocuratur für Kram zur Ein-
bringung eines Steuerrückstandes per
119 st. 32 V- kr. sammt Anhang die
executive Persteigerung der auf Namen
der Johanna Langer, jetzt verehelichten
Levitzky, und Mathilde Langer ver-
gewährten, gerichtlich auf 928 st. ge-
schätzten 24« , /120 Antheile des in
der Litigergasfe in Laibach liegenden
Hauses Consc.-Nr. 276 alt, 7 neu,
bewilliget, und es seien hiezu drei
Feilbietungs-Tagsahungen, und zwar
die erste auf den

15. Dezember 1 8 7 9 ,
die zweite auf den

19 . J ä n n e r
und die dritte auf den

2 3 . F e b r u a r 1 8 8 0 ,
jedesmal vormittags um 10 Uhr, im
diesgerichllichen Verhandlungssaale mit
dem Anhange angeordnet worden, dass

die Pfandrealität bei der ersten und
zweiten Feilbietung nur um oder über
dem Schätzungswert, bei der dritten
aber auch unter demselben hintan-
gcgeben werden wird.

Die Licitationsbedingnisse, wor-
nach insbesondere jeder Licitant vor
gemachtem Anbote ein lOperc. Badium
zu Handen der Licitattotiscommission
zu erlegen hat, sowie das Schätzungs-
"hrotokoll und der Grundbuchsextract
können in der diesgerichtlichen Regi-
stratur eingesehen werden.

Laibach am 1 1 . Oktober 1879.

(4684-1) Nr. 628!.

Dritte exec. Feilbietung.
Vom k. k. Bezirksgerichte Großlaschiz

wird hiemit bekannt gemacht:
Es sei über Ansuchen des Josef Pe-

terlin von Laze Nr 2 die mit dem Be-
scheide vom 16. Oktober 1868, Z. 6931,
mit dem Neassumierungsrechte sistierte
dritte Feilbietung der Realität des Jo-
hann Klunker von Verch Nr. 3 Lud
Grundbuchseinlage 37 der Katastral-
gemeinde Selo neuerlich auf den

29. N o v e m b e r 1 8 7 9 ,

vormittags 10 Uhr, mit dem vorigen An»
hange angeordnet worden.

K. k. Bezirksgericht Großlafchiz am
22. Oktober 1879.

(4609 -1 ) Nr. 6101.

Uebertragung
executive? Feilbietungen.

Vom l. l. Bezirksgerichte Nassenfuß
:mld bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen der Iosefa Do-
lenäet (durch Dr. Zupanöic) die mit der
Erled,gu„g vom 2d. Ju l i l. I . , Z. 4528.
bewilligte executive Feilbictung der dem
Josef Herniö von Viarndul gehörigen Rea-
litätrn Verg'Nr. 64 nnd 67 aä Savcn-
stein auf den

15. Dezember 1 8 7 9 .
16. J ä n n e r und
16. F e b r u a r 1 8 8 0 ,

jedetmal vormittags 10 Uhr, hiergerichls
mit dem frühern Anhange übertragen wol-
den.

K. l. Bezirksgericht Nassenfuß, am
3. Oktober 1879.

(4750—1) Nr. 18,823.

Executive
Realitätenversteigerung.

Vom l. k. städt..deleg. Bezirksgerichte
iil Laibach wird bekannt gemacht:

lös sei über Ansuchen der Maria
Aivic (durch Dr. Zarnlt) die erec. Ver<
steigerung der dem Matthäus Tomc von
St Vett gehörigen, gerichtlich auf 1546 f l .
geschätzten Realität Einlags - Nr. 38 ad
Btcncrgmmnde St. Veit bewilligt, und
hiezn drei Feilbietungs-Tagsatzungen, und
zwar die erste auf den

19. N o v e m b e r ,
die zweite auf den

2 0. D e z e m b e r 1 8 7 9
und die dritte auf den

2 1 . J ä n n e r 1 8 8 0 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr, in
der Gerichlslanzlei mit den» Anhange an»
geordnet worden, dass die Pfandrealität
bei der ersten und zweiten ffeiloietung „ur
um oder über dem Schätzungswert, bei
der dritten aber auch unter demselben hint»
angegeben werden wird.

Die Kicitationsbedlngnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein lOperc. Vadium zu Handen der
Llcitatlonscommission zu erlegen hat, sowie
das Schätzüngsprotololl und der Grund«
bnchseftract lünnen in der diesgerichtlichen
Registratur eingesehen werden.

Lalbach am 11. August 1879.

(4808—1) Nr. 7228.

Zweite und dritte
executive Feilbietung.

Vom k. k. Bezirksgerichte in Adcls-
berg wird bekannt gemacht:

Es sei in der Executionssache des,
Herrn Anton Salmiö jun. von Adelsberg
gegen Franz Podboj von Aelsko wegen
50 st. l:. 8. c. die mit dem Bescheide vom ,
14. September 1878, Z. 8414, bewilligte.
und sohin sistierte executive zweite nnd ^
dritte Feilbietung der Realität Urb.-Nr. 99 ,
2,6 Luegg auf den

2 2. November und den
23. Dezember ,

vormittags vun 10 bis 12 Uhr, mit dem
vorigen Anhange angeordnet worden.

K. k. Bezirksgericht Adelsbcrg am
20. September 1879.

(4829—1) Nr. 4964.

Dutte exec. Fcilbietnng.
Vom l. l. Bezirksgerichte Krainburg

wird im Anhange zum Edicle vom 16ten
Ju l i 1879, Z. 4964, lntannt gemacht:

Da zu dcr mit obigem Bescheide vom
16. Ollober 1879 angeordnete» zweiten
erec. Feilbietung der dem Johann Slo-
par von Sccbach gehörigen und gericht-
lich auf 2250 ft. 70 lr.'bewerteten Rea-
lität aci Grundbuch stlödnig Urb.-Nr. 78 l .
Einl.'Nr. 1440 lein Kauflustiger erschie-
nen ist, so wird zur drittel, auf den

17. N o v e m b e r 1 8 7 9
aügcortmelen exec. Feilbietunf, geschritten.

K. l. Bezirksgericht Krainburg am
16. Oktober 1879.'
(4828—1) Nr. 4963.

Dritte erec. Feilbietung.
Vom t. t. Bezirksgerichte Krainbnrg

wird im Anhange zum Edicte von« Nile»
Jul i 1879, Z. 4963. bekannt gemacht:

Da zu der mit nliigem Bescheide a»:f
den 15. Otlober 1879 angeordneten zwei-
ten exec. Feilbietnng der dem Georg Cer»
lovnil von Mitterdorf Nr. 19 gehöri-
gen, gerichtlich auf 2423 fl. bewerleten
Realität üä Grundbuch der Herrschaft
Egg Urb -Nr. 214, Rectf.-Nr. 164 und
Grundb.-Nr.687u. und 521 ii<I Bezirks-
gericht Krainburg tein Kauflustiger er>
schienen ist, >o wird zur drillen auf den

1 5. N o v e m b e r 1 8 7 9
angeordneten erec. Feilbiclung geschritten.

K. k. Bezirksgericht Krainburg am
15. Oktober 1879.

(4736—1) Nr. 5905.

Executive
Nealitäten-Versteigerung.

Vom l. l. Bezirksgerichte' Oberlaibach
wird bctannl gemacht:

Es sei über Ansnchen des l. k. Steuer
amtes Oberlaibach (in Vert> clung des hohen
l. l. Aerars» die executive Versteigerung dcr
dem Simon Iarc von Pristaoa gehörigen,
gerichtlich auf 4000 f l . geschätzlm Rea-
lität Rectf.-Nr. 113. Urb.-Nr. 132/144,
fol. 133 bewilliget, und b>zu drei Fe,l-
bietungs-Tagsatzungen, und zwar die erste
auf den

10. D e z e m b e r 1 8 7 9 ,
die zweite auf den

17. J ä n n e r
und die dritte auf den

18. F e b r u a r 1 8 8 0 ,
jedesmal vormittags von 11 bis 12 Uhr.
in der hiergerichtliche» Kanzlei zu Ober-
laibach mit dem Anhange angeordnet wor-
den, daß die Pfanorealilät bel dcr erste»
und zweiten sseilbietung nur um oder
über dem Schätzungswert, bei der dritten
aber auch unter demselben hintangegelien
werde.

Die Licltatlonsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder licitant vor gemachtem
Anbote ein 10perc. Vadium zu Handen der
Klcitationscommijsion zu erlegen hat, sowie
die Schätzungsprotololle uud die Gruno-
buchöexlracte tonnen in der diesgerichllichen
Registratur eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Oberlaibach am
5. Oltober 1879.

(4770—1) Nr. 6429.

Relicitation.
Vom k. k. Bezirksgerichte Großlaschli

wird hiemit kund gemacht:
Es sei über Ansuchen des Barthelnm

Tomsik von Podpulane die Relicitation
der 8ud Nectf.-Nr. 32, wm. I , toi. 289
aä Grundbuch Zobelsberg vorkommenden,
früher den: Josef Högler von PodgM
gehörigen Realität bewilliget und hiezu
die Tagsatzung auf den

4. Dezember 1 8 7 9 ,
vormittags 10 Uhr, Hiergerichts mit dent
Beisätze angeordnet, dafs die Realität
bei der gedachten Tagsatzung auch unter
dem Schätzungswerte hintangegcben wer-
den wird.

K. k. Bezirksgericht Großlaschiz al"
29. Oktober 1879. ^ ^ .

( 4 7 4 9 - 1 ) Nr. 20,010.

Dritte erec. Feilbietung.
Vom t. t. städl.drlcg. Bezirksgerichte

in Laibach wird bekannt gemacht:
Es sei über Ansuchen dcö Ioha""

Ahlin von Irrdorf die dritte exec. Ver-
steigerung der dem Josef Iavornit vo>>
Selo bei S t . Marein gehörigen, gerichtl^
anf 26K7 fl.geschichsen Realitäten Ncclf'
Nr. 4l4/u unc>424/l) ad Weiplbach be-
williget, und hiezu die Feilbietungs-Tag'
sahung auf den

15. N o v e m b e r 1 8 7 9 ,
vormittags von 10 bis 12 Uhr, in der
Gerichtülanzlei mit dem Anhange angMd'
net worden, dass die Pfandrealitäte» bc>
dieser Feilbielung auch unter dem Slhä'
tzungSwerte hinlangegrben werden.

Die Acitatlonöbedingnissf, wornac«
insbesondere jeder licitant vor gemachte'"
Ailbote ein 10perc. Vadium zu Handei! dct
^icitatiunscommissiun zu erlegen hat, so^^
die Schätzungsprotolollc und die GrM'l"
buchSextracle lönnen in der diesgcrich^
lichen Registratur eingesehen werden.

Laibach am 2. September 1879.
(4680—1) Nr. 463?-

Erinnerung
an Andreas Kovaö ic kul̂ o Komoia r l
unbelannten Aufenthaltes, und dessen aU'

fälliae Rechtsnachfolger. .
Von dem k. k. Bezirksgerichte 6«^

straß wird dem Andreas Kovailiö t^s
Komoöar, unbelannten Aufenthaltes, "^
dessen allfälligen Rechtsnachfolgern hie"'
erinnert: ,. ^

Es habe wider dieselben bei d>ey
Gerichte Johann Baölovc von W <
(dnrch Dr. Razlag von Rann) die Klage a^
Anerkennung der Verjährung und Löschung
gestalluug der Forderung per 70 st» ̂<
dem bei den Realitäten Berg-Nr. 13^.1,
und 1320 aä Herrschaft Landstraß e ,̂
verleibten Schuldscheine vom ^ ' ^ g
1825 eingebracht, worüber die Tagsatz"
zum summarischen Verfahren auf den

2 1 . November 1 8 7 9 , h,
vormittags 8 Uhr. Hiergerichts ange°
net worden ist. ^

Da der Aufenthaltsort der ^ ' H e l l
diesem Gerichte unbekannt und b"! d
vielleicht ans den t. t. Erblanden ab""' ^
sind, so hat man zu deren Ven " ^
und auf deren Gefahr und «often ^
Herrn Johann Kalin in Landstraß
Eurator aä actum bestellt. ^lN

Die Geklagten werden hievon ^ ^
Ende verstäl'digt, damit dieselben aue" .̂
zur rechlen Zeit selbst erscheinen ooc ^
einen andern Sachwalter besteue' ^ ,
diesein Gerichte namhaft w a ^ " ' eiü'
Haupt im ordnungsmäßigen W " ,„g
schreiten und die zu ihrer Verlhe " " ,,
erforderliche,, Schritte einleiten " ^ ,
widriqcnij diese Rechtssache " " / . d " ' ge,>
gestellten Curator nach den Best"""" s„
der Gerichtsordnung verhandelt ^
und die Geklagten, welchen es «v ^^,
frei steht, ihre Nechlsbehelfe a"cy ^
benannten Curator an die Hand zu u ^ ,
sich die aus einer Verabsäum""!, ^,
stehenden Folgen selbst beizumcslc" "
werden. a a«"

K. l. Bezirksgericht Landstraß
7. Oltober 1879.
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(4748-3) Nr. 19,047.

Executive
NeMäten-Versteigerung.

, Vom l. k. stiidt.-oeleg. Bezirksgerichte
M Vaibllch wird bekannt gemacht:

Es jci über Ansuchen der Katharina
Hadrgal von Laibach die exec. Verstei-
Mmig der dcm Johann PoZlep von Ple-
llh'uzc gehörigen, gerichtlich auf 540 ft.
Mchätztcn Realitäten Urb. .Rr. 1310.
5"". V l l I , tol. 713 ad Magistrat ^ai-
"°ch. Einl.-Nr. 19 und 49 u<1 S'eucr.
gemeinde Bresowiz uno des Eindrittel.
M r i l s der Neüliläl Einl.^tr. 50 liä
l̂cuergemeinde Brcsowiz bewilliget, und

h'ezu drei Feilbietongs-Tagsatzungen, und
Dar die erste auf den
z. 12. N o v e m b e r ,
b" zweite auf den

, 13. D e z e m b e r 1 8 7 9 .
"Nd die dritte auf den
., 14. J ä n n e r 1 8 8 0 ,
leoesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr.
'N der Gcrichtslanzlci mit dem Anhang?
angeordnet worden, dass die Pfandrcaktä.
lei, bei der ersten und zweiten Frilbietung
^ur um oder über dem Schätzungswert,
^ l der dritten aber auch unter demselben
Mtangegrben werden,
i «l. -^^ ^lcilationsdediugnisse, wornach
nsbesondere jeder ^icitanl vor gemachten,
lnbolc ein lOperc. Vadium zu Handen der

^'lttattoilSconnnission zu erlegen hat. sowie
"e Schätzlmgsvrott'lolle n»d die Grund-
^chserlracle lönnen in der dirsgerichllichen
"^istratur eingesehen werden.

ttaibuch am 21. August 1879.

(4800—2) Nr. 715)1.

Executive Feilbietungen.
Vom k. t. Brzirlögerichtc Mclsbcrg

n>nd belailnt gemacht:
Es sei üder Ansuchen der Filial»

llrchenvorstchung in Nadajneselo die exe'
sutive ssrilbiclung der dem Josef Peulo
in Nadajncselo gehörigen, mit gcvicht-
lichem Pfandrechte belegten und auf 3950 ft.
geschätzten Realität 8ud Uib.'Nr. 16 llä
prem pew. 50 ft. c. 8. c. bcwilliget, und
Mzu drei Feilbietungs Tagsatzungen, und
^ar die erste auf den
>̂ 1 1 . N o v e m b e r ,
'e zweite auf den

,. , 10. Dezember 1879
""d die dritte auf den
:,. 10. J ä n n e r 1 8 8 0 ,
M m a l vormittags von 10 bis 12 Uhr.
^"Nerichltz ,„lt den, Beisätze angeordnet
erst ' ^ die Pfandrcaliliu bei der
^ und zweiten Feilbietung nur um
dritte . bet» Schätzungswert, bei der
seH^.uülliielung " ^ ^ " " ^ ""ter dem»

Dl !!!^3egcbcn werden wird.
bnchöe/l ^'^talionsbedingniffe, der Grund.
lslMen s^" ""b das Schätzungsprolokoll

<v ̂ rgcrichts eingesehen werden.
17 6?' '̂ Bezirksgericht Adrlsberg am
^ ^ P l e m b e r 1879.

A^7/) Nr. 21.827
^Mumierung ezecutiver
^ealitäten-Versteigerung.

in 3<,i°l!V' t. städt.«dclcg. Bezirksgerichte
""ach wird bekannt gemacht:

t>e,,^ ' " über Ansuchen deö Äulou Be.
zhiz.. >?°" Olierblalo (durch Dr. Aha«
dem >> , '"nerliche rrcc. Versteigerung der
gehüri ^ " " Doliuset von Oberblato
be/ie!,. ^"^scncn. voin Johann Nuß und
^lnmgöweise der Marianna D o l i n g
^00s, ,'blato um den Meistbot per
Urb «/^andrnen Realität Rect..Nr. 334.
an de .', ' ^ ' " . 1 , lol. 277 ad Thurn
^ i lb ie t . . . " ' !^ bewilliget und hiezu die

'"«"gs-Tagsatzuug auf 0e»
b°rw!<. ^ " " " n b e r 18 7 9 ,
Gerich " ^ " ° " w bis 12 Uhr. in der
Net wm->""^ "u l dem Anhange angcord.
dieser ^ !Ü' ^ S die Psandrealiläl bei
<zungs .̂ "^.Ull 'g auch unter dem Schä.

Di° ,/^'^u»cgeben werden wiid.
^besu„k "^ollsbedingnisse, wornach
^Nbot«. pi ^ ^ ° " «icilanl vor gemachem
^ c l l a l i ^ ^ M c . Vadium zu Hanoen der
v)ie >s'mnmisfion zu erlegen hat, so-
^undb..... ^ ^ ' " ^p ro lo lo l l und der
WichU°ck ? " " ^ " " " ' in der dies'

^ l ^ ? Registratur eingesehen melden.
" " " ) am 19. Septe.uber 1879.

(4794—3) Nr. 4779.

Zweite ezec. Feilbietung.
Vom k. k. Bezirksgerichte Egg wird

bekannt gemacht:
Es werde wegeu Erfolglosigkeit des

ersten Feilbietungstcrmius der dem Blas
Ferme von Ielenk gehörigen, gerichtlich
auf 914 st. 40 kr. bewerteten Realität uud
Urb.-Nr. 230 aä Müuteudorf zu der auf

den 15. N o v e m b e r 1 8 7 9
augcmdnelcu zweiten executive« Fcilbie-
tung geschritten.

K. k. Bezirksgericht Egg am löten
Oktober 1879.

(4820—2) Nr. 5328.

Dritte ezec. Fcilbietung.
Vom l. l. Äezirlogerichte Kraiuburg

wird im Anhange zum Edicte vom 13tc»l
August 1879, Z. 5328. bekannt gemacht:

Da zn der mit dem ubigcn Bescheide
auf den 13. Ollobrr 1879 angrordueteu
zweiten exec. Feildietung der der Francisca
Bavdct von Krainburg noch gehörigen
Realitäten, als der Hausrealilät Eml,-
Nr. 140 lui Glundbuch der ^ lad l Kraiu-
burg im Schätzungswerte von 5890 ft.
und der Nealilat Urb.-Nr. 100, Eint..
Nr. 1925 kä Gut Waisach im Schä-
tzungswerte vou 300 fl., lein Kauftusliger
erschienen ist. so wird zur dritten auf den

13. N o v e m b e r 1 8 7 9
angeordneten exec. Fcilbletung gefchrittcn.

K. l. Bezirksgericht Krainburg am
13. Oktober 1879.

(4744—3) Nr. 20,707.

Ncassuimerung
dritter ciec. Feilbietllng.

Von» t. t. städl..c»elcg. Bezirksgerichte
in Laibach wird bekannt geinachl:

Es sei über Ansuchen der l. t. stinanz«
procuralur hier dic dritte cxcc. Persteigerung
der dem Anton Mhclic von Bizovit ge-
hörigen, gcvichtlich auf 452 fl. geschätzten
Realität Einl.-Nr.372 ad Steucrgemeindc
Bizovit rcassumiert, und hiezu dtc Feil-
biclungs-Tagsatzuug auf den

15. N o v e m b e r 1 8 7 9 ,
vormittags von 10 bis 12 Uhr, in der
Gerichlslanzlei mit dcm Alchangc angeord-
net worden, dass die Pfandrcalitäl bei
dieser Feilbtetung auch unter dem Schii»
tzungswert hintangegeben werden wird.

Die kicitationsbcdingnissc, wornach
insbesondere jeder ^icilanl vor gemachtem
Anbote ein 10perc. Vadium zu Handen der
Licitationscommission zu erlegeu hat, sowie
das SchätzungsprotoloU und der Grund-
buchsexlract können in der oicsgerichllichen
Registratur eingesehen werden.

Laibach am 10. September 1879.

(4320 -3 ) Nr. 4362.

Executive
Nealitäten-Versteigerung.

Vom t. t. Bezirksgerichte Kandstraß
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen oeS l. k. Stcuer-
amtes ^andstraß die cfec. Versteigerung
der dem Johann Francs von Ältcndorf
gehörigen, gerichtlich auf 1902 fi. geschätz-
ten, im Glundbuche der Sliflsherrschafi
kanostraß «ud Urb.-Nr. 103 vorlolnmen-
deu Realität bewilligt, und hiezll drei Feil-
bielungs-Tagsatzungen, und zwar die erste
auf den

13. N o v e m b e r ,
die zweite auf den

10. Dezember 1879
und die drille auf den

2 1. J ä n n e r 1 8 8 0 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
hlcrgcrlchls mit dcm Anhange angeordnet
worden, dass die Pfandrealiläl bei der
ersten und zweiten Feilbietung nur um
oder über den« Schätzungswert, bei der
dnlten aber auch unter demselben hint'
augcgebcn weiden wird.

Die ^icitalionKbedingnissk. wornach
insbesondere jeder kicitanl vor gemachtem
Anbote ein 10ftevc. Vaoium zu Handen der
Kicilalionscommissiou zu erlegen hat, sowie
t»as Schötzungoprotololl und der Grund-
buchsextract können in der diesgericht-
lichen Registratur eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Kandstraß am
19. September 1879.

(4801—2) Nr. 6737.

Uebertragung
exekutiver Feilbietung.

Vom k. k. Bezirksgerichte in Adels-
berg wird bekannt gemacht:

Es fei in der Executionssache der
Fiuanzvrocmatur von Laibach (nom. des
holM Acrars) gegen Franz Pooboj vou
Belöko wegen 134 f l . 97 ' / , kr. c. u. c.
die mit dem Bescheide vom ( i . Iun i 1879.
Z . 1270. auf den 4. September 1879
angeordnet aewesene Feilbietuug der Rea-
lität Urb.-Nr. 99 uä Luegg auf den

1 1 . N o v e m b e r 1 8 7 9 ,
vormittags von 10 bis 12 Uhr. mit dem
vorigen Anhange übertragen worden.

K. k. Bezirksgericht Adelsbei g mn 4tm
September 1879.

(4792—3) ^ Nr. 4783.

Zweite erec. Feilbietung.
Vom k. k. Bezirtgerichtc Egg wird

bekannt gemacht:
Es werde wegen Erfolglosigkeit des

ersten Fcildietungstermins der dem M i -
chael Fajdiga von Rozet gehörigen, ge-
richtlich auf 1820 st. 83 kr. bewerteten
Realität 8ud Urb.-Nr. 144 aä Gallische
Gilt zu Tufsteiu zu der auf den

15. N o v e m b e r 18 79

angeordneten zweiten executive« Feilbie-
tung geschritten.

tt. l. Bezirksgericht Egg am 18ten
Oktober 1879.

14793—3) Nr l 4780.

Zlveite ezec. Feilbietung.
Vom k. k. Bezirksgerichte Egg wird

bekannt gemacht:
Es werde wegen Erfolglosigkeit des

ersten FeilliietumMcrmills der dcm Blas
Ferme von Ielcut gehörigen, gerichtlich
auf 914 f l . 40 kr. bewerteten Realltät i>ud
Urb.'Nr. 230 ad Müutenomf zu der auf

den 15. N o v e m b e r 1879
angeordneten zweiten executive!! Feilbie-
tung geschritten.

K. k. Bezirksgericht Egg am 16ten
Oktober 1879.

(4436—3) Nr. 4033.

Executive
Realitätenversteigerung.

Bom l. l. Bezirksgerichte Laas wird
bekannt gemacht:

Es sei über Anfuchen deS Herrn Franz
Petschc von Allenmarlt die exec. Verstei-
gerung der dcm Matthäus Tavzclj von
Vaasc Hs.-Nr. 8 gehörigen, gerichtlich auf
1100 f l . geschätzten Realität Rcctf.. Nr.
847/1 aä Grundbuch der Herrschaft Haas-
berg bewilligt, und hiczu die drei Feil»
bietuugs-Tagsatzungen, und zwar die erste
auf den

13. N o v e m b e r ,
die zweite auf den

13. D e z e m b e r 1879
und die dritte auf den

13. J ä n n e r 1 8 8 0 ,
jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr.
in der Gcrichtslanzlei mit dcm Anhange
angeordnet worden, dass die Pfandreali-
tät bei der ersten und zweiten Frilliieluug
nur um oder über dem Schätzungswert, bei
der dritten aber auch unter demselben hint»
angegeben werden wird.

Die ^icillllionsbrdingnisse, wornach
insbefondrre jeder Vicitant vor gemachtem
Anbote eill 10perc. Baoium zu Handen der
^icilationscomlnission zu erlegen hat, sowie
das Schätzungsprotololl und der Grund-
buchoextract können in der diesgerichtlichen
Registratur eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht kaas am 27stcn
Juni 1879.

(4010—2) Nr. 4720.

Executive
Nealitätell-Velsteigerung.

Vom k. k. Bezirksgerichte Radmauns«
dorf wiid bekannt gemacht:

Es sei ülicr Ansuchen des Franz Sitar
von Misaic die executive Verstcigeiuug
der dem Barlholmä Krivic von Laufen
gehörigen, gerichtlich auf 340 f l . geschätz-

ten Realität Urb.-Nr. 21 aä Pfarrgilt
Laufen bewilligt, und hiezu drei Fell«
bietungs-Tagsatzungen. und zwar die erste
auf den

2 1 . N o v e m b e r
die zweite auf den

20. D e z e m b e r 1 6 7 9
und die dritte auf den

2 1 . J ä n n e r 1 8 6 0 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
hiergerichts mit dem Anhange angeordnet
worden, dass die Pfaudrealität bei der
ersten und zweiten Feilbietung nur um
oder über dem Schätzungswert, bei der
dritten aber auch unter demselben hintan-
gegeben werden wird.

Die Licitationsbeoingmsse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein lOperc. Vadium zu Handen der
tticitlltionscommission zu erlegen hat, sowie
)as Schätzungspiototoll und der Grund-
luchsextract können in der diesgerichtlichen
Negistratur eingesehen werden.

K. k. Brzirtsgelicht Radmannsdorf am
10. Oktober 187U.

(4683-2 ) Nr. 5000.

Executive
Nealitätenversteigerung.

Vom l . l . Bezirksgerichte Wippach.wird
bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen deS l. l. Steuer'
amtcs Feistriz die exec. Versteigerung der
dem Herrn Eugen Wilcher von Steinberg
(als Bcsitznachfulger der Frau Iosefine
Wilcher) gehörigen, gerichtlich auf 2525 st.
geschätzten, im Grundbuche der Herrschaft
Wippact» wm. X I , p ^ . 152, Urb.'Nr. 833,
und Ml?. 487 eingetragenen Realitäten
bewilligt, und hiezu drei Hcilbietuugs'L»g»
satzungcn, und zwar die erste auf den

12. D e z e m b e r 1 8 7 9 ,
die zweite auf den

13. J ä n n e r
und die dritte auf den

1 3. ü e b r u a r 1 8 8 0 ,
jedesmal vormiltaus von 9 bis 11 Uhr,
hiergerichts mit dem Anhange angeordnet
worden, dass die Pfaudrealiläten bei der
ersten uud zweiten Feilbielung nur um oder
über dem Schätzungswert, bei der dritten
aber auch unter demselben hintangegeben
werden.

Die iticitlltionsbedlngnifse, wornach
insbesondere jeder ^icitant vor gemachtem
Anbote ein lOperc. Baoium zu Handen der
^icilationscommission zu erlegen hat, so»
wie dir Schätzuogsprotololle und die
Orundbuchsexlracle können in der dies-
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Wippach am litten
Ollobcr 187U.

(4033—2) Nr. 6154.

Executive
Mealitätenversteigerung.

Vom t. l . Bezirksgerichte Grohlaschiz
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Herrn Franz
Grebenc von Grohlaschiz dte executive
Versteigerung der der Gertraud Noval
von Bruhanawas Nr. 27 gehörigen, ge-
richtlich auf 80 f l . geschätzten Realität sub
Olilnobuchseinlage 10li der Eatastral-
gcmrinoe Podgoro bewilliget, und hiezu
drei Feilbietungs-Tagsatzungen, und zwar
die erste auf den

20. N o v e m b e r ,
die zweite auf den

1 8. Dezember 1879
und die dritte auf den

2 1 . J ä n n e r 1 8 8 0 ,
jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr,
im Alntsaebäude mit dem Anhange anae»
oidnet wordcli. dass die Pfandrealttät b«
der ersten und zweiten Feübietung nur
um oder über dem Schätzungswert, bei
der dritten aber auch unter demselben hmt-
angegcbcn werden wird.

Die Lü'itationsbeomgmsse. wornach
insbesondere jeder Licitaut vor gemachtem
Anbote ein Wverc. Vadium zu Handen der
Licitationscvlnmission zu erlegeu hat. sowie
das Schätzllngsprototoll und der Grund-
liuclMtract können in der diesgericht-
lichcn Registmtur eingesehen werden.

K. t. Bezirksgericht Großlaschiz am
15. Oktober 1878.
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A Kunstausstellung. A
ß Pariser . ^
<^Nom 2. bis 8. November ist ausgestellt: su
^(4765) 4 I.Serie: A

c^ Zu sehen: m

3̂  Rathausplatz Nr. 3 im Gewölbes
^G«öffn«t täglich von 10 Uhr vormittags A
ai bis 8 Uhr abends. H
!3 WM" «ntrse 20 lr. ^W« "!
ANbonnementslarten für 10maliges Entries

Frachtwagen
(sogenannte Par iser)

mit breiten Nadfelssen stchm im besten Zu«
stände zum billigen Verkaufe bei der l l . k. p r l v .
Ll»en. uuÄ 8tulllFe7veiIl80llult xu Lldl»-
^»1H lu 8telerm»rlc. (4656) 10-8

(4834—1) Nr. 7170.

Bekanntmachung.
Die in der Executionssache des Lukas

Tomii^ von Krainburg gegen Michael
Kaber von Rupa für Josef Pirc von
Rupa lautende Realfeilbietungsrubrik vom
Bescheide ddto. 25. Sept. 1879, Z. 6601,
wurde wegen unbekannten Aufenthaltes
desselben dem für denselben aufgestellten
Curator Herrn Dr. Mencinger, Advocat
in Krainburg, zugestellt.

K. k. Bezirksgericht Krainburg am
20. Oktober 1879.

(4745—1) Nr. 24.524.

Curatclsverhängung.
Vom l. k. stÜdt.-deleg. Bezirksgerichte

in Laibach wird bekannt gemacht:
Das hohe l. l. kandesqericht in Lai-

bach habe den Johann Herne. Grund-
besitzer in Mittergamling, mil Beschluss
vom 14. Oktober 1879, Z. 7814, als
Verschwender zu erklären und deshalb
unter Euratel zu setzen befunden.

K. t. städt.'deleg. Bezirksgericht Lai«
bach am 19. Oktober 1879.

(4761—3) Nr. 9218.

E d i c t
zur Einberufung der Verlassenschaftsgläu-
biger des verstorbenen Hrn. Josef W e r ^
bowatz, k. k. Bezirksrichter in Pension,

in Laas.
Vom k. k. Bezirksgerichte Laas wer-

den diejenigen, welche als Gläubiger an
die Verlassenschaft des am 12. Septem»
ber 1879 ohne Testament verstorbenen
k. k. Bezirksrichters in Pension Herrn
Josef Werdowatz in Laas eine Forde-
rung zu stellen haben, aufgefordert, bei
diesem Gerichte zur Anmeldung und Dar.
thuung ihrer Ansprüche den

13. N o v e m b e r 1 8 7 9
zu erscheinen oder bis dahin ihr Gesuch
schriftlich zu überreichen, widrigens den^
selben an die Verlassenschaft, wenn sie
durch Bezahlung der angemeldeten For-
derungen erschöpft würde, kein weiterer
Anspruch zustünde, als insoferne ihnen
ein Pfandrecht gebürt.

K. k. Bezirksgericht Laas am 30sten
Oktober 1879.

Druck und Verlag von I ^ . v. Kletnmayr H Feb. Namber«.

Kärntnerische Lodenfabrik,
unmittelbar bei einer Eisenbahnstation, eingerichtet, zum Theil ganz
neue Maschinen, genügende Wasserkraft, nebst^circa 2 Joch Grundfläche
ist um den Kaufpreis von fl. 7000 sogleich zu übernehmen. Zahlungs-
bedingnisse günstig.

Auskunft ertheilen die Herren J o s . 1 M a u r e r S ö h n e
in Klagenfurt. (4873) a - i

wechselseitige Lebensversicherungs-Gesellschaft in Wien
(gegründet I860),

rersichert auf das monachliche Lobon in allen Combinationen zu don billigsten Tarifen.
Ausserdem hat die „Austria" die

„ Arbeiter-Pensions-Versicherung "
eingeführt, wodurch einem groHsen Bodüri'nisso Eochnung gotrugon wird. Auch dem we-
niger Bemittelten macht dio „Austria" die Sognungon dor Lebensversicherung zugänglich.
Dio Prämie kann wöchentlich gezahlt werden, und jodor Arbeiter kann .sich durch wenige
Kreuzer wöchentlicher Ersparung eine P e n s i o n vorsichorn, in deren Gonuss er schon
mit dem 50., resp. 00. Lobonsjahro tritt. Wie leicht aind IU) kr. in der Woche ausgegeben.
Eino Ersparung von täglich nicht ganz i» kr. gibt schon genug, die Einzahlung zu bo-
stroiton, und dafür erwirbt der Arbeiter eine Pension, die sein Alter sichert und dio
so lange dauert, als er lebt.— Dio Arboitsgebor mögen nicht unterlassen, ihren Arbeitern
diese Einführung dor „Austria" ana Herz zu logen.

Dio Anträge worden ontgegongononmien und die Anskünfto bereitwilligst ertheilt
boim gefertigten Inspectorate, wo auch Prospocto sowie Lebonsvorsicherungs-Tarifo gratis
rerabfolgt wordon.

L a i b a e h im Oktober 1879.
Inspectorat Laibach der „Austr ia" :

Igiiuz Valentinčič,
Inspector.

(4740) 3—3 Bureau: Potersstrasse Nr. 73 neu.

H Schnitt-, Bau- und Bremcholz-siiederlage ^

8 WM^ Brennholz, ^WW l
D ^ ^rucllül und vorzüglichster Q u a l i t ä t , i n Scheitern >ui« verkleinert offeriere ich zu den ̂
»>^> dlllil^stcil Preisen und bitte u m geneigten Zuspruch, M 8 l ! ) ü 1 «

Betanlttmachullg.
Vom k. t. Bezirksgerichte Oberlai-

bach wird bekamit czcinacht, dass für deil
unbekannt wo licfindlichen Johann Vad-
nal zur Wahrung seiner Rechte Herr Franz
Ogrin von Ob^-laibach zuln Curator bê
stellt und dekretiert wird.

K. k. Bezirksgericht Oberlaibach am
20. September 187li.

(4353—3) Nr. 5051.

Edict.
Für die unbekannt wo befindliche

TabnlanMlbigerin der Realität drs Jo-
hann Vout von Wippach Nr. 137, wm.
X V I , 1 ^ . 4 0 0 l̂ <l Herrschaft Wippach,
deren executive Versteigerung auf den

8. No vein ber und
10. D e z e m b e r d. I .

angeordnet wurde, Namens Antonia Lozej,
wurde Herr Karl Dulenz in Wippach zur
Wahrung ihrer Rechte als Curator a<1
uctum bestellt und deniselben der Feil-
bietungsbrscheid vom 13. August 1879,
Z. 4380, zugefertigt.

K. k. Bcznksgencht Wippach am
30. Oktober 187<).

(4583—3) Nr. 4 4 7 4 ^

Nelicitation.
Ueber Ansuchen der Helena Paqaönlk

von Iamni l grgcn Johann Veqnö von
Deutsch^ereulh wsaen Nichtersüllunfl der
Licilationsbedingmsse ist in die Nelicita»
tion der von Johann Begus laiil P:otc>-
tolles vom ^.November 1875. Z 4176,
erstandenen, auf Iatab Warl uon K^oftp
urrsskwährten Realität Post-Nl-. lvj'.i aä
Herrschaft Radinanxsdovs, im Schützüuys-
werte von 85)0 st., nrwilliqet nnd die Ta< -̂
satzung wegen Vornahme derselben auf den

19. November 1 8 7 9 ,
oormiitllys von l l bis 12 Uhr, hier«
richts angeordnet worden.

K. t. Bezirksgericht Radmannsdorf
am 22. September 1879.

(4708—1) Nr. 10,5li1.

Erinnerung.
Von dem k. k. Bezirksgerichte Loitsch

wird dem unbekannt wo befindlichen ^ u -
kas Snwle von Unterluitsch, resp. desftu
Rechtsnachfolgern, hiemit erinnert:

Cs habe wider dieselben del diesem
Gerichte ber mindcrj. Mathias Zaguda
(vertreten durch die Vormundcr Katha-
rina Zaguda und Michacl ^cmerl von
Unterloitsch) die Klage ä^ i)ilic«. Uten
d. M.,Z. 10.561, M o . Ersitzung der Kai«
schenrealita't «ud Consc.-Nr. 24 u.ä Herr-
schaft Loitsch überreicht, worüber zur
mdentlichen mündlichen Verhandlung die
Tagsatzung anf den

2 i'. N o u e n l b c r I 8 7 <),
vormittags 9 Uhr, hierqerichts mit dem
Anhange des H 2U a. G. O. angeordnet
wurde.

Da der Aufenthaltsort dt!r Geklag-
ten diesem Gerichte unbrlc.nnt und die-
selben vielleicht aus den t. t. Erblandcn
abwesend sind, so hat man zu deren Ver-
tretung uud auf ihre Gefahr und Kosten
den Herrn Carl Pupp is von Kirchdorf
als Curator lui ucttnn bestellt.

K. k. Bezirksgericht Loitsch am 12tcn
Oktober 1879.

(4359—3) Nr. 6817.

Neuerliche Tagsatzung.
Vom k. k. Bezirksgerichte in Adels-

berg wird bekannt gemacht:
Es sei in der Exccntionssachc des

Jakob Nuncija von Nadajneselo gegen
Josef Kunlel von Kal wegen w ' l i ' f l .
<'. 8. c. die mit dem Bescheide vom 2iisten
April 1879, Z. 32W, anf den 31sten
J u l i 187!) angeordnet gelvesene und so-
hin sislerte dritte cxecntive Feilbielung
der Realität Urb.-Nr. 77 lld Raunach
nellerlich auf den

2 1. N o v e m b e r 1 8 7 9 .
vormittags von 10 bis 12 Uhr, mit dem
vorigen Anhange angeordnet worden.

K. k. Bezirksgericht Adelsbcrg, am
6. September 1879.

(4870) Nr. 8240.

Firmalöschung.
Beim k. k. Landes- als Handels-

gerichte in Laibach wurde im Register
für Einzelfirmen die Firma

Nicolo Karl
zum Betriebe eines KaffeehauSgewer-
bes in Laibach gelöscht.

Laibach am 25. Oktober 1879.
( 4 6 5 9 — 2 ) Nr. 8059.

Erinnerung
cm F r a n c i s c a Hlebsch aus Laibach'

Von dem k. k. Lcmdesgerichte Lai-
bach wird der unbekannten Aufenthal"
tes befindlichen Francisca Hlebsch a«s
Laibach mittelst gegenwärtigen Edicts
erinnert:

Es habe wider dieselbe bei dieseM
Gerichte M a r i a Franchetti, wieder ver-
ehelichte Treun (durch D r . SajoviH
die Kü,ae ä« ^ o « . 15. Oktober 1879,
Z. 8 0 5 9 , auf Anerkennung des M
die im Grundbuche dieses k. k. Landes
gerichtes in der neuen Grundbuchs^
läge 233 der Catastralgemcinde S ^
Laibach «ud Consc. Nr.' 3 neu, 24 alt,
in Laibach cnu Rcber vorkommcndel'
Hciusrealitcit geschlossenen Kaufvert^
qes und Gestaltung der Eiqenthllws'
einverleilmng auf dieses Haus eitt'
gebracht.

D a der Aufenthaltsort der ̂
klagten Francisca Hledsch diesem ̂
richte unbekannt und weil dicsc^
vielleicht aus den k. k. Erblande«
abwesend ist, so hat man zu l^cl
Vertheidigung und auf ihre Gefa^
und Kosten den hierortigen Gerichts
advocate» D r . Robert v. Schrey al"
Curator bestellt, mit welchem die a"'
gebrachte Nechtsfache nach der besteh^
den Gerichtsordnung ausgeführt U^
entschieden werden wird.

Francisca Hlebsch wird dessc"
zu dem Ende erinnert, damit sie alle^
falls zu rechter Zeit selbst erschein^
oder inzwischen dem bestimmten ^
treter D r . Rolert v. Schrey Nech^
behelfe an die Hand zu geden, " "
auch sich selbst einen andern ^ .
Walter zu bestellen und diesem G e " ^
namhaft zu machen und überhab
im rechtlichen, ordnungsmäßigen 2 ^ ^
einzuschreiten wissen möge, insbes^
dere, da sie sich die aus ihrer ^ .
absä'umung entstehenden Folgen sel ^
beizumessen haben wird. <,:,

Von dem k. k. Landesgerichte "
bach am 18. Oktober 1 8 7 9 ^ ^ .

(4757-2) Nr. 393l>

Kundmachung. >
Den Tabulargläubigein ^ u ^ ^ , t s -

Helena Hreämk von Hruönje nnd M o ) ^
Nachfolgern, unbckanntcu AllscntY" ^
wllrde Peter Marmöet ^ von Scno,^^
zum Curator lut ncUim decictiett, ^
sind diesen, dic'sscilbietungsbeschc'oe ^
l'.September l . I . , Z . 3 2 4 8 , Meste

worden. s^ a>"
K. k. Bezirksgericht ^Senosetja)

30. Oktober 187!). z ' ^ ^ 7 7 ^

Bekanntmachuilg. ̂
Vom k. k. Bezirksgerichte Obcrw'^,

wird bekannt gemacht, dass fm "' ̂ ,
bekannt wo befindliche Agnes ^ " s B
ehelichte Pcrko von Breg M ^ >
ihrer Rechte Herr Franz Ogn' ^^
Olierlaibach zum Curator bestem
dekretiert wird. .̂  < aiü

K. k. Bezirksgericht Oberlalbaa)
14. September 1879.


